
1452 September 24, Brixen. Nr. 2836

<NvK> belehnt Sebastian Sultzpeckh, auch anstatt seines Bruders Kaspar, mit dem Schloss zu 

Reyschach1) und den dazugehörigen Besitzungen, die einzeln aufgeführt werden.

Regest (gleichzeitig): Bozen, StA, BA, BL I f. 215 v-216 r.

Erw.: Sinnacher, Beyträge VI 371; H. Stemberger, J. N. Tinkhausers Brunecker Chronik 1834, Bozen 1981, 78.

1) Die Angerburg in Reischach bei Bruneck.
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